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AktionsGemeinschaft (AG) 
Als AktionsGemeinschaft gehen wir mit dem Ziel in die Wahl, die ÖH 
auf Bundesebene wieder zu einer echten Vertretung für die Studierenden 
zu machen. Unter einer echten Vertrehmg für Studierende verstehen wir 
eine ÖH1 die sich am stärksten um jene Themen kümmert, die den Studierenden wich­
tig sind; eine ÖH, die ihre Energie in ernsthafte Arbeit und konsequente lnteresscns­
vertretung steckt; eine ÖH, die konkrete Verbesserungen für Studierende tatsächlich 
erreicht. Mit 110 Kandidaten von Fachhochschulen, Pädagogischen Hochschulen und 
privaten und öffentlichen Universitäten aus ganz ÖSterreich wollen wir die Bundes­
ÖH wieder zu einer echten Studierendenvertretung machen. ÖH geht auch anders! 

.WWW.aktionsgemeinschajt.at 

Unabhängige Fachschaftslisten Österreichs (FLÖ) 

Die Unabhängigen Fachschaftslisten ÖSterreichs sind ein Zu­
sammenschluss parteiunabhängiger, lokaler Listen, welche an 
den jeweiligen Universitätsvertretungen eine Exekutivbeteili­
gung anstreben. Die Arbeit der FLÖ stellt clie Studierenden in 
den Mittelpunkt und dient nicht zur Erhaltung einer Parteistruk-
tur. Wir haben Spaß an einer offenen und sachorientierten ÖH-
Arbeit und wollen so viele Studierende wie möglich in unsere Arbeit einbinden. Auch 
in den nächsten zwei Jahren \vollen wir eine aktive Rolle in der ÖH-Bundesvertretung 
wahrnehmen. Wir stehen für Flexibilisierung der Studienpläne, Stärkung der Mitspra­
cherechte der Studierenden in den Hochschulgremien sowie Stärkung und Vemetzung 
der lokalen Hochschulvertretungen. wwwjachsclmjtslistell.at 

Fraktion engagierter Studierender (FEST) 
Die FEST ist eine offene Plattform für Studierende aller Hoch­
schulen, welche an diesen und in der Bildungspolitik etwas 
bewegen wollen. Alle, die an einer gleichberechtigten, inhalt­
lichen Auseinandersetzung und linken aber parteipolitisch un­
abhängigen Arbeit interessiert sind, sind bei uns willkommen. 
Wir stehen kompromisslos fest auf der Seite der Studierenden und 
sehen es als unsere Aufgabe verschiedenste Hochschulgremien, Geschäftsführungen, 
Rektorate, zuständige Ministerien und andere Akteurlnnen im Hochschulbereich mit 
den interessen und Problemen Studierender zu konfrontieren. Standpunkte und Ar­
gumente zählen in unserer Arbeit mehr als jede Seilschaft. Wir treten für offene und 
unabhängige Hochschulen ein, in denen die Studierenden als gleichberechtigte Hoch­
schulangehörige gesehen werden. 

www.die-jest.ntI20J51 

Grüne & Alternative Student_innen (GRAS) 

Im GRAS liegt die Freiheit 

Die Grünen & Alternativen Student_innen - GRAS stehen für öko­
logisch-nachhaltige, feministische und progressive Politik. Wir sind 
basisdemokratisch und sehen Studierendenvertretung und Bil­
dungspolitik nicht losgelöst von der Gesellschaft. 

Die GRAS fordert freies Wissen und daher den freien, kostenlosen 
Zugang zu LemmateriaJ ebenso wie mehr Freiraum im Studium. 
Wir fordern freie Mobilität, wollen das Rad fahren fördern und ein österreichweites Ti­
cket für den gesamten öffentlichen Verkehr um 300 Euro umsetzen. Wir wollen Hoch­
schulen frei von Diskriminierung, in der alle, unabhängig von Geschlecht, Herkunft 
oder körperlicher Verfassung, chancengleich studieren können. Hochschulen, frei von 
Zugangsbeschränkungen und Studiengebühren, die allen offen stehen. 

WUJW.gras.at 

Die Bundesvertretung vertritt 
die Anliegen der Studierenden 
gegenüber den Ministerien, der 
Hochschulkonferenz, der Fach­
hochschulkonferenz, der Rekto­
rlnnenkonferenz.derPädagogischen 
Hochschulen, der Österreichischen 
Privatuniversitätenkonferenz und 

der Universitätenkonferenz. Auf­
gabe der Bundesvertretung 

ist es, die Hochschulpolitik 
mltzugestalten. 

Auch hier kannst du 
per Listenwahlrecht 
eine der kandidieren­
den Fraktionen bzw. 
listen wählen. Diese 
entsenden je nach 

Verband Sozialistischer 
Student_innen Österreichs 
(VSStÖ) 

Der Verband Sozialistischer Stu­
dentLnnen in ÖSterreich ist eine 
Organisation, in der sich viele Stu­
dierende für eine bessere Hoch­
schule und eine bessere Gesellschaft 
einsetzen. In diesem ÖH-Wahl­
kampf konzentrieren sie sich auf 
folgende drei Themen: Studieren 
und Arbeit, Wohnen sowie sozi­
ale Absich.rung. Dem VSStÖ geht 
es darum, ein leistbares Studium 
und Leben für alle, die studieren 



Stimmenanteil in die Bundesvertre­
tung, das Studierenden-Parlament, 
welche S5 Mandatarinnen und 
Mandatare umfasst. Der Stimm­
zettel ist ästerreichweit einheit­
lich. Auch wenn du an mehreren 
Hochschulen studierst kannst du 
die Bundesvertretung nur ein Mal 

wählen. Hier findest du eine 
Kurzbeschreibung der an­

tretenden Listen. 

wahl.oeh.ac.at 

IVSSTÖI 
wollen, zu erstreiten. 

Sudieren darf nicht mehr abhängig 
vom eigenen Geldbeutel oder dem 
Geldbeutel der Eltern sein! Zudem 
bekämpft der VSStÖ die Diskrimi­
nierung verschiedener Menschen­
gruppen auf allen Ebenen, im Be­
sonderen die Diskriminierung der 
Frauen und von Studierenden aus 
Drittstaaten. 

ivahl.vsstoe.at 

öh-wah. 

• Junge liberale Studierende (JUNOS) 

Wir JUNOS stehen mit unserem Spitzenkandidaten Nikolaus ~~~IQ~ 
Swatek (TU Craz) für konstruktive Erneuerung ohne ideologische 
Scheuklappen. Wir fordern mehr Freiheit, Eigenverantwortung 
und Vielfalt im Studium. Wir verpas~n der ÖH einen Neustart. Denn bei uns stehst 
du im Mittelpunkt. Daher wollen wir dich über deinen ÖH-Beitrag entscheiden lassen. 
Für dich sollen alle ÖH-Finanzen einfach und sdmell online ersichtlich sein. 

Wir woUen HochschuleNeu gestalten. Überfüllte Hörsäle und chaotische Uni-Büro­
kratie müssen der Vergangenheit angehören. Wir fordern Eliteunis für alle! Damit das 
klappt braucht es faire Zugangsbeschränkungt'n, ein reformiertes Stipendiensyslem 
und nachgelagerte Studiengebühren. 

Mehr über uns erfährst du auf unserer Website w1.vw.HochscllllJeNell.at 

Ring Freiheitlicher Studenten (RFS) 
Traust Dich nie ... 
Der RFS stellt s ich vor! Der IUS ist die freiheitliche Studentenvertre­
hmg an ÖSterreichs Hochschu len. 
Diplomingenieur ohne Zukunft? Aufgrund der EU-weiten Harmoni­
sierung der Shtdienabschlüsse gibt es keinen Platz mehr für nationale Eigenheiten. An 
den technischen Universitäten gibt es derweil noch Übergangslösungen, man schließt 
mit Dipl.-lng oder MSc ab. Aber audl diese Lösung hat ein Ablaufdatum. 
Kei ne Chance mit dem "MSc"? Der Diplomingenieur ist mehr als nur ein Titel. er 
steht für Wertarbeit und Qualität. Diese wundervolle Marke aufzugeben und durch 
einen nichtssagenden uMSc" zu ersetzen, verschlechtert die Chancen unserer Absol­
venten am Arbeitsmarkt. Der Diplomingenieur ist international einer der gefragtesten 
Abschlüsse. 
Der Ring Freiheitlicher Studenten fordert daher eine gesetzliche Verankerung des Di­
plomingenieurs als akademischen Grad für technische Studien! 

www.rfo·at 

Kommunistischer StudentInnenverband (KJÖ) ? KSV V r V 
Zugangsbcschränkungen und Studiengebühren, Fachidiot_innen als AUS-'~ 
bildungsziel oder Privatisierungen sind heute untrennbarer Bestandteil der 
kapitalistischen Bildungsdoktrin. Die Lebensrealität der Srudierenden ist 
geprägt von einer drückenden finanziellen Situation, Leishmgsdruck und 
fehlenden Zuklmftsperspektiven. Dass man da mn etwas ändern kann, ist die Über­
zeugung des KSV - wenn wir uns zusammenschließen wld gemeinsam für bessere 
Studien- lmd Lebensbedingungen kämpfen. 

Um auch bei sozialen Anliegen konkret helfen zu können, gibt es die Mjetrechtsbera­
hing mit Wohnungsstadträtin Elke Kahr. Weiters geben wir die "Rotcrowd" heraus, 
um zu zeigen, dass es eine Alternative zum Kapitalismus gibt. 

u~/Jl.C011l1lIljsta.at 

Kommunistischer StudentInnenverband - Linke Liste (KSV-LiLil 
... kämpft in und außerhalb der ÖH auf radikale und \viderstän­
dige Weise gegen reaktionäre Verhältnisse. Dies verfolgen \vir 
gemeinsam mit studentischen Basisinitiativen und emanzipato­
rischen Gruppen. 
.. .fordert ein ßildungssystem ohne Barrieren und jenseits von 
Marktkompatibilität - für selbstbestimmtes Leben und Lernen! 
... ist antikapitalist-isch und verzichtet auf verkürzte personali-
sierte Kapitalismuskritik. 
... ist kommunistisch und kritisch gegenüber autoritären Sozialismusmodellen. 
.. ist feministisch und antifaschistisch. 

Also her mit dem schönen Leben: Hierarchien, Autoritäten, Patriarchat und Kapitalis­
mus zerschlagen! Für die freie Assoziation der individuen! Vota Comlmista! 

W·WH!. votacolllIlllista.at 

Die wahlweri:Jcnden Gruppen S1UUFE und DIE LISTE haben den ih.nen zur Verfügung gestellten Plntz nicht in Anspruch genommen. 


